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Donnerstag , den 8 . April 1897 . 58 . Jahrgang .

n
ür.uip̂ iutyiyei^

Erscheint Dienstag , Donnerstag und
Samstag . Anzeiger

Abonnementspreis für hier und auswärts
ftei in ' s Haus geliefett nur 1 ^ 60

ßj
.

^ SiNShtlM UN - AMgellUNg .

Einrückungsgebühr für die Neingespaltene
Zeile oder deren Raum 10 H . Reklamen

werden mit 20 H die Zeile berechnet .

Briefe und Gelder frei .

Deutsches Weich.
Karlsruhe . Seine Königliche Hoheit der Groß¬

herzog haben gnädigst geruht , den Bezirksbauinspektor
Albert Beck in Bruchsal ans sein unterthänigstes An¬
suchen wegen leidender Gesundheit unter Anerkennung
seiner langjährigen treugeleisteten Dienste und unter
Verleihung des Titels Baurat in den Ruhestand zu ver¬
setzen . — Mit Entschließung des Großh . Ministeriums
des Großh . Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten
wurde Betriebsassistent Robert Schmidt bei der Gene¬
raldirektion der Großh . Staatseisenbahnen zum Stations -
koniroleur ernannt und dieser Behörde zur Dienstleistung
zugeteilt . — Durch Entschließung Großh . Zolldirektion
wurde Hauptamtsassistent Julius Glunck beim Haupt -
steucramt Singen nach bei Rheinfelden versetzt und mit
Versetzung der Zollverwalterstelle beim Nebenzollamt I
daselbst betraut .

Berlin , 3 . April . Den Mächten ging eine
Note der Pforte zu , worin diese ihnen für
ihre bisherigen Bemühungen dankt , zugleich aber
erklärt , daß ihre Geduld gegen Griechenland er¬
schöpft fei . Die Mächte werden gebeten , ein
schleuniges Nachgeben Griechenlands zu erwirken ,
sonst Hütte die Türkei allein die Macht , den grie¬
chischen Friedensstörer zu strafen . Diese ent¬
schiedene Sprache wird dahin gedeutet , daß die
Türkei ihre Rüstungen beendet hat und sich stark
genug fühlt , allen Eventualitäten zu begegnen .

— 5 . April . Die „ Neuesten Nachr .
" stellen

fest , daß Fürst Bismarck an 3000 Geburts¬
tagstelegramme mit 85000 Worten erhalten hat .

— 6 . April , 2 Uhr Nachm . Der Kräfte -
zustand des Staatssekretärs von Stephan ist
andauernd schwach ; gegen heute Morgen hat
übrigens anscheinend kein weiterer Rückgang statt¬
gefunden .

Berlin , 2 . April . (Reichstag. ) Abg. Lieber «
mann v . Sonnenberg (d . Rp .) begründet seinen
Antrag aus Wiedereinführung der konfessionellen
Eidesformel bei gerichllicher Vereidigung . Redner
behauptet , viele Christen bedrücke es , vor einem jüdischen
Richter einen Eid leisten zu sollen . Je mehr die Mein¬
eide zunehmen , um so mehr müsse der Eid religiös und
feierlich gestaltet werden . Deshalb sei die konfessionelle
Eidesformel erforderlich .

Abg . Lieber (Zentr .) erklärt , die antisemitische
Seite des Antrages scheide völlig für das Zentrum aus .
Letzteres unterstütze den Antrag mit Vorbehalt bezüglich
aller einzelnen Bestimmungen . Vor allem thue Not die
Verminderung der Zahl der Eide . Wenn , w.ie es vor¬
gekommen , wegen einer Polizeistundenübertretung ein
Dutzend Meineide geschworen werden , so verrate dies
einen Krebsschaden .

An den Antrag schließt sich eine längere , zumteil
sehr heftig und persönlich geführte Debatte .

Der Zentrumsantrag auf völlige Aufhebung des
Jesuitengesetzes wird zusammen mit den gleich¬
lautenden Anträgen Gras Limburg . Stirum und
Rickert ( sr . Ver .) beraten , wonach lediglich § 2 des
Jesuiten -Gesetzes aufgehoben werden soll , welcher die
Rcichsbehörden ermächtigt , die Jesuiten auszuwcisen oder
ihnen einen bestimmten Wohnsitz aufzugeben .

Die Debatte wird kurz erledigt . An die erste Lesung
wird sofort die zweite angeschloffen , worauf der Zen -

trumsantrag und die beiden genannten Anträge ange -
nommen werden , letzterer mit großer Mehrheit .

Es solgt eine zweite Beratung der von « ardorfs
u . G . sowie Hompesch u . G . eingebrachten gleich ,
lautenden Margarine -Gesetzentwürfe .

§§ 1 bis 3 werden ohne erhebliche Debatte ange -
nommen .

Ein Bertagungsantrag wird abgelehnt .
Zu § 4 hatte die Kommission die Bestimmung ge-

strichen , wonach in Städten von mehr als 6000 Ein «

wohnern getrennte Verkaufsräume für Butter und Mar¬
garine gehalten werden müssen .

In namentlicher Abstimmung stimmen für den An¬
trag 100 , gegen ihn 86 Abgeordnete . Das Hans ist
also beschlußunfähig .

— 3 . April . (Reichstag . ) Erste Beratung der
Rechnungen über den Haushaltsetat der Schutzgebiete
von Kamerun , Togo und Südwestafrika für 1892/93
und 1893/94 sowie erste Beratung der allgemeinen Rech¬
nungen für den Haushaltsetat von 1893/94 nebst An¬
lagen . Beide Gegenstände werden der Rechnungskom¬
mission überwiesen .

Es folgen Wahlprüfungen und Beratungen über die
Geschäftsordnung .

In dritter Lesung wird der Antrag auf Ausheb¬
ung des ganzen Jesuitengesetzes in Verbind ,
ung mit den Anträgen der Konservativen und der frei¬
sinnigen Bereinigung ohne Debatte angenommen .

Es folgt die namentliche Abstimmung über die An¬
träge Plötz und Grand - Ry zum Margarine - Entwurs ,
betr . Wiederherstellung der getrennten Verkaufsräume
für Margarine und Butter in Städten mit über 5000
Einwohnern .

Es stimmen 116 für und 73 gegen die Anträge .
Das Haus ist also wieder einmal beschlußunfähig .

Greiz , 6 . April . Wie die „ Greiz . Ztg .
"

meldet , ist der Vertreter des Landrates von
Greiz , v . Uslar - Gleichen , seines Amtes
enthoben worden . Er hatte bekanntlich am
Tage der Hundertjahrfeier eine von einem preu¬
ßischen Staatsangehörigen ausgesteckte preußische
Fahne entfernen lassen.

Ausland .
Bern , 5 . April . Der Schweizerische Schützen¬

verein zeichnete 500 Fr . als Ehrengabe für das
deutsche Bundcsfchießen in Nürnberg .

Wien , 4 . April . Heute Vormittag fand unter
dem Vorsitz des Kaisers und unter Teilnahme
sämtlicher österreichischer Minister ein l? /4stündi -
ger Minister rat statt , in welchem der Kaiser
eröffnete , daß er die Demission des Kabinetts
Badeni nicht annehme .

Mailand , 5 . April . Der „ Soccolo " be¬
richtet , daß aus politischen Gründen der C r i s p i -
skandal unterdrückt werde . Crispi soll zuge¬
geben haben , im Einverständnis mit feinen Kol¬
legen zu politischen Zwecken Geld aus der Bank
von Neapel entnommen zu haben .

Malaga , 5 . April . Wegen der Steuern ist
es auch in Alameda zu Unruhen gekommen ;
dabei wurde in den Amtsräumen Feuer gelegt,
wobei das Mobiliar und das Aktenmaterial ver¬
nichtet wurden . Zahlreiche Personen wurden
verhaftet .

Paris , 6 . April . Die von dem Gesandten
in Athen abzugebende Erklärung , daß der an¬
greifende Teil für die Folgen der Friedens¬
störung verantwortlich und ihm eine Vorteil -
ziehung nicht gestattet würde , ist allseitig ange -
nommen . Die Ankündigung der Blök ade soll
unmittelbar erfolgen

London , 5 . April . Wie „ Daily News " aus
Saloniki melden , hat einem glaubhaften Ge¬
rücht zufolge bei Gazepa in der Nähe von
Kipouri ein Zusammenstoß zwischen 300 Auf¬
ständischen und Türken stattgefunden . 38 Per¬
sonen sollen getötet , 10 verwundet und nach
Prevena gebracht worden sein .

Nach einer Meldung der „ Morning Post "
aus Konstantinopel vom 3 . hat der Minister¬
rat eine Note an die griech . Regierung entwor¬
fen , worin die Zurückziehung der griechischen
Truppen aus Kreta verlangt wird . Im Falle
eines abschlägigen Bescheids würde die Pforte
Griechenland die Verantwortung zuschreiben.

— 5 . April . Aus Korfu wird gemeldet ,
daß drei deutsche Korrespondenten
wegen einer Kritik der Politik der griechischen
Regierung aus Griechenland ausgewiesen wor¬
den sei .

In Rußland wurde vor wenigen Tagen das
200jährige Jubiläum der Reise Peters des
Großen nach Westeuropa gefeiert. Peter
der Große war bekanntlich der erste russische
Zar , der sein Reich verließ , um von Westeuropa
Kultur und Gesittung in das Zarenreich zu ver¬
pflanzen . Die russischen Blätter widmen diesem
Jubiläum Artikel , worin sie im Namen des Gro¬
ßen Zars , der Rußland der Macht der Finster¬
nis entrissen habe , fordern , daß im Zarenreiche
nunmehr Gewissensfreiheit und Preßfreiheit herr¬
schen mögen , um die Absicht Peters des Großen ,
Rußland zu einem Kulturstaat zu machen , zu
verwirklichen .

Konstantinopel , 5 . April . Die anhaltende
Besorgnis vor griechischen Herausforderungen an
der Grenze am 6 . ds . veranlaßt täglich Sitz¬
ungen des Kriegsrats im Aildiz - Kiosk
unter Teilnahme des Kriegsministers , des Ma¬
rineministers , ferner Gh . za Osman Paschas und
8 anderer Generale . Der Hauptkommandierende
Ehdem Pascha hat einen eingehenden Befehl
bezüglich seiner Bereitschaflhaltung zur Verteidig¬
ung an der Grenze am 6 . April erhalten . Es
soll , wie verlautet , eine Verstärkung der Grenz¬
truppen um weitere 40 Redifbataillone des 2 .
Korps , die bei ihrer Mobilmachung mit Mauser¬
gemehren ausgerüstet werden , geplant sein .

Athen , 5 . April . Ein aus Kreta im Piräus
angekommener Dampfer berichtet, daß die Mu¬
hammedaner von Kanea auszoge » , um die von
Akrotiri gekommenen Aufständischen anzugreisen ,
die ihre Weiber und Kinder nach dem Innern
der Insel zu bringen versucht hatten ; der Aus -
gang des Unternehmens ist noch unbekannt . —
In Atripopulo bei Rethymno hat vorgestern
ein 9stündiger Kampf stattgefunden , in welchem
die Türken unter schweren Verlusten zurückge¬
schlagen wurden .

— 5 . April . Hier geht das Gerücht , daß
im gestrigen Ministerrat , welcher unter dem Vor¬
sitz des Königs stattfand , die Kriegserklär¬
ung an die Türkei beschlossen worden sei .

Kanea , 5 . April . Die Entwaffnung der
Baschi- Bozuks vollzieht sich friedlich . Edhem
Pascha ist dafür verantwortlich gemacht. Heute
müssen 500 Gewehre ausgeliefert werden .

— 3 . April . Die Aufständischen von
Akrotiri baten die Admirale um die Ermäch¬
tigung , die Halbinsel zu verlassen und sich unter
ihrem Schutze in das Innere begeben zu dürfen .
Admiral Canevaro ermächtigte die Aufständischen ,



mit ihren Familien und Haustieren abzuziehen .
Im Vertrauen auf die Ermächtigung der Ad¬
mirale verließen sie mit ihren Familien und dem
Vieh die Höhen von Akrotiri . In einer Ent¬
fernung von 200 Metern wurden sie von dem
Feuer von 2000 Bafchibozuks , die gestern Abend
Kanea verlassen hatten , empfangen . Alle Flücht¬
linge aus Selino sollen wieder bewaffnet worden
sein . Die Aufständischen erwiderten den Angriff
und sollen 50 Bafchibozuks getötet haben . Der
verspätete Befehl , betr . die Entsendung von
europäischen Truppen zur Entwaffnung der
Bafchibozuks , traf sie erst an den Thoren der
Stadt . Die Bafchibozuks legten ruhig die Waffen
und die Munition in den in der Umgebung ge¬
legenen Häusern oder in der Medschidie - Kaserne
nieder .

verschiedenes .
k . Sinsheim , 6 . Apr . Gestern Abend fand

die Prüfung in der gewerblichen Fort¬
bildungsschule statt , zu welcher sich Herr
Bürgermeister Speiser und der Vorsitzende
des Gewerbeoereins Herr Münzesheimer ,
sowie der Vorstand der Realschule Herr Professor
Jost und mehrere andere Herren eingefunden
hatten . Herr Reallehrer Breitbeil nahm die
Prüfung in den Realienfächern ab und es wur¬
den die Fragen seitens der Schüler rasch und
sachgemäß beantwortet . Die zur Ansicht auf¬
gelegten schriftlichen Arbeiten und die Zeichnun¬
gen , die recht sauber ausgeführt sind , zeigen ,
daß die Schüler mit Aufmerksamkeit und Fleiß
dem Unterricht gefolgt sind . Preise erhielten ,
aus der ersten Klasse : Schumb Ludw . , Schuh¬
macher von hier ; aus der zweiten Klaffe : Bern¬
hard Jakob , Schlosser von Jttlingen , Doll
Karl , Dreher von hier , H a r t m a n n Karl , Satt¬
ler von Freudenberg , Schick Adam , Schreiner
von hier , Simonis Jak . , Schlosser von Weiler .
Leider hat Herr Reallehrer Breitbeil , welcher
mit Herrn Hauptlehrer Ullrich den Unterricht
in so ersprießlicher Weise bis jetzt erteilte , aus
Gesundheitsrücksichten sein Amt niedergelegt und
es tritt an seine Stelle Herr Hauptlehrer Christ -
ma nn . So dürfen wir denn hoffen, daß die
gewerbliche Fortbildungsschule auch fernerhin so
günstige Resultate zum Wohle unserer jungen
Handwerker erzielen wird .

* Sinsheim , 6 . April . Die Kr eis Ver¬
sammlung wiro demnächst in Heidelberg zu
sammentreten . Das zur Beratung kommende
umfangreiche Material ist in einem ausführlich
gehaltenen Geschäftsbericht nieder gelegt , welchem
wir bezüglich der Frequenz der unter Kreis -
fürforge stehenden Anstalten im Bezirk Sinsheim
folgendes entnehmen :

Kreis - Pflegeanstalt Sinsheim . Die Ge¬
samtzahl der Pfleglinge hat am Ende des Jahres 1896
gegenüber der vorhandenen Anzahl am Schlüsse des
Vorjahres um 8 abgenommen und zwar um 6 Männer
und 2 Frauen . Der Zugang zu den am Ende des Jah¬
res 1895 vorhandenen 93 Männern betrug im Lause
des Jahres 1896 18 und zu den 65 Frauen 10 , so daß
im Lause des verflossenen Jahres 111 Männer und 75
Frauen , also zusammen 186 Personen verpflegt wurden .
Gestorben sind im Laufe des Jahres 15 Männer und
11 Frauen , zusammen 26 Pfleglinge , also 3 mehr als
im vorherigen Jahre . Entlassen wurden 9 Männer und
1 Frau , zusammen 10 Pfleglinge . Der Gesundheits -
zustand war auch im verflossenen Jahr : befriedigend .

Kreishaushaltungsschule Neckarbischofs¬
heim . Mit dem Sommerkurs 1896 ist die Schule in
ihren 25 . Kurs eingetreten . Bon den 408 Schülerinnen ,
welche in diesen 2b Kursen die Schule besuchten , waren
160 aus dem Kreise Heidelberg . Der Winterkurs 1895
auf 1896 war von 24 , der Sommerkurs 1896 von 15
Schülerinnen besucht . Bon diesen 39 Schülerinnen ge¬
hörten 13 dem Kreise an .

Soolbad Rappenau . Im Jahre 1897 wurden
28 Kinder ( 9 Knaben und 19 Mädchen ) vom Kreisaus¬
schuß Heidelberg in dar Kinder -Soolbad Rappenau ein¬
gewiesen .

4 Zuzenhausen , 5 . April . Am 3 . d . M .
verließ uns nach nahezu vierjähriger Wirksam¬
keit Accifor Klopke , um seine neue Stelle in
Altfreistett , Amt Kehl , anzutreten . Am Abend
zuvor versammelte sich eine Anzahl Bekannte
und Freunde des Scheidenden , um noch einige
Stunden mit demselben beisammen fein zu kön¬
nen . Dem Scheidenden und feiner stets um ihn
besorgten Gattin auch für die neue Heimat
Wohlergehen und Glück wünschend, trennte man
sich erst zu vorgerückter Stunde .

O Fliusbach , 6. April . Bei der gestern
dahier stattgehabten Bürgermeisterwahl
wurde Herr Gemeinderat Geier mit über¬

wiegender Majorität zum Bürgermeister gewählt , i
Von 90 Wahlberechtigten gaben 77 ihre Stimmen
ab , von denen Geier 47 und Gemeinderat Schmitt
30 erhielt .

r . Aus dem Bezirk . Bei weitem nicht ge¬
nügend wird der Hafer bei der Fütterung von
Milchvieh gewürdigt . Auch hier wirkt Hafer
in eigentümlicher Weife auf die Milch . Nicht
nur der Ertrag an Fett und Menge der Milch
wird durch eine Hafergabe von 1,5 kg pro Tag
und Kopf gesteigert, sondern der Geschmack der
Milch und Butter auch in günstiger Weise be¬
einflußt . Ich hatle vor einiger Zeit Gelegen¬
heit , die Milch von Kühen zweier verschiedener
Kuhställe zu kosten , in welchen im wesentlichen
dieselbe Viehraffe von demselben Futter ernährt
wurde . Die Milch in A hatte einen angenehmen
süßen Geschmack , war aber nicht so aromatisch ,
wie die in B erzeugte . Der Unterschied im Ge¬
schmack war ein auffallender . Wohl schmeckte in
A die Milch süß mit einem schwachen Nach¬
geschmack , den man mit dem Ausdruck „ nußartig "

zu bezeichnen pflegt . Ich schrieb dieses „ Aroma "

der Milch — ich möchte es beim Wein die
Blume nennen — auf die Fütterung von Erd¬
nußmehl ; als ich indeß die Milch in B kostete
und den nußartigen Geschmack in einer für die
Milch günstigen und vorherrschenden Weise aus¬
geprägt fand , forschte ich speziell nach der Futter¬
zusammenstellung und fand , daß in A 2 kg
Erdnußmehl gereicht wurden , in B dagegen 1 kg
Hafer und 1 kg Erdnußmehl und daß bei glei¬
cher Futterration in A die Milch den gleichen
Geschmack hatte . Hiernach darf als erwiesen
betrachtet werden , daß der Hafer den Geschmack
der Milch günstig beeinflußt und ein geeignetes
Mittel zur Erzielung einer vorzüglich schmecken¬
den Milch und Butter ist . Daß der Hafer aber
auch günstig auf den Fettgehalt der Milch wirkt ,
möchte ich aus der Thatsache schließen, daß die
Milch im Stalle B stets um 0,5 ° /o Fett mehr
hatte als in A , indeß hatte ich nicht Gelegenheit ,
den Fettgehalt in A festzustellen , nachdem dort
auch Hafer gefüttert wurde .

— Dem Engelwirt Benz in Aglasterhausen
wurden am verflossenen Samstag Morgen 200
Mark gestohlen , die er vorübergehend in einer
Schublade im Wirtszimmer aufbewahrt hatte .
Der That dringend verdächtig ist ein Hand -
werksburfche , der aber noch nicht ergriffen wer¬
den konnte.

— Gegenwärtig wird von der Gr . Eisen -
bahnverwaltung an dem Neckargemünder Bahn¬
hof eine Einrichtung getroffen , die allenthalben
mit Freuden begrüßt wird , nämlich die Erricht¬
ung von Schirmhüllen . Durch die Erbau¬
ung solcher wird das reisende Publikum gegen
die Unbilden schlechter Witterung geschützt.

— Amtsrichter Bus von Herbstein hat sich
am Sonntag in Weinheim erschossen .

— Fr . Baumstark , einer der beliebtesten
Mitbürger Mannheims ist Sonntag Mittag 54
Jahre alt , eines jähen Todes gestorben . Zu
einem Consirmandenessen bei einer verwandten
Familie geladen , hatte er gerade die Rede auf
die Confirmandin beendet, als er plötzlich zu-
fammenbrach . Der Schrecken, welchen der To¬
desfall bei einem so freudigen Ereignisse erregte ,
ist ein sehr begreiflicher .

— Im Münzesheimer Gemeindewald hat
sich ein verheirateter Musikant namens Beierle
von Flehingen erhängt . Ursache unbekannt .

— In der Nacht auf Montag ist in Stein
A . Breiten ein größerer Brand ausgebrochen ,
dem etwa 12 Wohn - und Oekonomie -Gebäude
zum Opfer gefallen sind .

— Der etwa 50 Jahre alte , von feiner Frau
getrennt lebende Schneider Martin Schmidt von
Eisingen fiel dieser Tage in anfcheinend betrun¬
kenem Zustande in die Enz und ertrank .

— Der Brauereidirektor Oberländer in
Frankfurt wurde wegen Unterschlagungen im
Betrage von 75000 Mk . zu 2 Jahre » Gefäng¬
nis verurteilt .

— Einem 19jährigen Barschen von Zwiesel¬
berg OA . Freudenstadt stürzte beim Holzfällen
eine Tanne auf den Kopf , waS seinen sofortigen
Tod zur Folge hatte .

— DaS Schwurgericht München verurteilte
am Montag den Tapeziergehilfen Stadele , wel¬
cher gegenwärtig dort eine 14jährige Zuchthaus¬
strafe zu verbüßen hat , wegen der am 14 . Jan .

d . I . begangenen Ermordung eines Zuchthaus -
aufsehers zum Tode .

— Die Berliner Gesellschaft für Erdkunde
hat am Samstag abend im Kroll ' fchen Theater
eine Festsitzung für den Nordpolforfcher
Nansen veranstaltet , in der ihm der preußische
Kultusminister die große goldene Medaille für
Kunst und Wissenschaft überreichte , während die
Gesellschaft den Gast durch Verleihung der Hum¬
boldt - Medaille auszeichnete . Am Sonntag war
Nansen zum Frühstück beim Kaiser eingeladen .

— Die Geheimpolizei in Genf verhaftete
einen gewissen Huber wegen starken Verdachtes ,
den Raubmord an dem Postschaffner Angst be¬
gangen zu haben . Bei dem Verhafteten fand
man 275 Franks vor , über die er sich nicht
ausweifen konnte. Der Verhaftete ist bereits
wegen Postdiebstahls vorbestraft .

— Johannes Brahms , einer der größten
Componisten unserer Zeit , ist in Wien , wo er
seit 1862 gewohnt hatte , gestorben . Brahms
erreichte ei» Alter von nahezu 64 Jahren .

— Aus Temesvar 6 . April wird gemeldet :
Infolge anhaltenden Regenwetters sind der
Temesfluß und der Pegakanal bedenklich
gestiegen und haben bereits in einzelnen Ge¬
genden weite Strecken überschwemmt . In Kossoma
ist der Eisenbahndamm von den Fluten fort¬
gerissen. Die Behörden machen die größten
Anstrengungen , um den Damm vor dem An¬
drängen des Wassers zu schützen .

— „ Wir Sachsen sein Helle "
, rezitiert

neulich ein Berliner Herr in Dresden , als er
zwei Knaben bei einem Wiege - Automaten in selt¬
samer Beschäftigung fand . „ Was macht Ihr
denn da ? " fragte er die Jungen . „ Wir pusten
ins Loch und wiegen uns umsonst "

, lautete die
Antwort . Und in der That , der zweite Junge
sprang auf das Brett , pustete in das dem Nickel
geweihte Loch , und der Zeiger setzte sich in Be¬
wegung . Lachend versuchte nun der Herr die¬
selbe Prozedur und wirklich — der Zeiger folgte
dem Luftdruck der Puste und konstatierte richtig
76 Kilogramm . Wir verraten den Automaten¬
besitzern dies ?» sächsischen Kniff , mögen sie nun
Vorsorge treffen .

Haus Salem in Baden -Baden .
Die evangelische Diakonisfenanstalt Karlsruhe

hat auf der Höhe von Baden ein hübsches Wohn¬
haus mit Garten erworben . Still und freund¬
lich am Waldessaum gelegen , vor Nord - und
Ostwmd geschützt , nur 10 Minuten vom Bahn¬
hof entfernt , will Haus Salem nicht nur unfern
Schwestern , sondern auch Ruhebedürftigen wei¬
terer Kreise im Sommer und Winter durch Ver¬
sorgung und Verpflegung seitens unserer Dia¬
konissen eine friedliche Heimstätte bieten und
können solche schon im Monat Mai Aufnahme
finden . Nähere Auskunft erteilt die vorstehende
Schwester des Hauses „ Salem " in Baden - Baden ,
Leopoldstraße 21 .

- 7 Meter Sommerstoff für M. 1.95 Pfg . ..
6 Mtr . Loden zum ganzen Kleid für M. 3 .90 Pfg .
6 „ Alpaka ,, „ „ , , , , 4 .50 , ,sowie allerneueste Vigoureux, Lenons, Serpentine , Mohair,Etamine , Beige, schwarze und weisse Gesellschafts- und
Waschstoffe etc. etc. in grösster Auswahl und zu billig¬

sten Preisen versenden
in einzelnen Metern franco in ’s Haus .

-jf Muster auf Verlangen franco . — Modebilder gratis . -Jf
Yersandthaus : Oettinger & Co., Prankfnrt a . Main.

Separat -Abteilung für Herrenstoffe :
Buxkin von M. 1.35 Pf., Cheviots von M. 1.95 Pf . an p . Mtr .

Sarmstiidter Pserdemarkt -Lsse ä 1 Mark
(Ziehung am 10 . , 11 . u . 12 . Mai 1897 )

sind in der Buchdruckerei von G . Becker
in Sinsheim zu haben .

Bruchsal . ( Marktbericht vom 3 . April . 1897 .)
Waizen 100 Kilo 18 .— Kernen 17,50 . Spelz , ungeschält
— .— , Roggen 14 .80 Gerste 16 .50 , Welschkorn 12 .— .
Mischsrucht — .— , Haser 14 .80 , Heu 6 .— , Butter 1 Kilo
2 .— , Eier 10 Stück 0 .60 , Kartoffel (per Zentner ) 0 .—
Kartoffel (20 Liter ) 0 .85 .

auf den „ Laudboteu "
mit der Gratisbeilage „ Jllustrier -
tez Sonntagsblatt " für die Monate

Äpril, Mai und 3mti
können fortwährend bei den Postanstalten und
Landpostboten , sowie bei unseren Agenten , in Sins¬
heim bei der Expedition d. Bl . gemacht werden .



Amtliche Bekanntmachungen .
Bekanntmachung .

Nr . 7865 . Wir bringen zur öffentlichen Kenntnis , daß seit dem 1 . Februar
l. IS . an nachgenannte Personen Jagdpässe^ausgestellt wurden :̂

Formular 1.

euliuS Lang , Gastwirt in Waibstadt,
ugen Wittmann , Landwirt in Waibstadt ,

Ludwig PH . Hagmaier , Fabrikant in Sins¬
heim,

Robert Bekker , Apotheker in Neckarbischofs.

Freiherr
' '
Sigmund von Gemmingen in

Karlsruhe ,
Adam Fröhlich , Waldhüter in Rappenau ,
Martin Walz , R ntner in Neuenheim ,
Jakob Wolf , Waldhüter in Helmstadt ,
Ludwig Laute , Landwirt „ „
Leonhard Holdermann , Müller in Reihen ,
Philipp Bender , Bäcker in Eschelbach ,
Freiherr August von Degenscld in Ehrstädt ,
Franz Münch , Bäcker in Mönchzell,
Friedrich Sachs , Gemeinderat in Waibstadt ,
Phil pp Bauer ll ., Landwirt in Hasselbach,
Gras Viktor von Helmstatt in Neckarbischofs¬

heim ,
Karl Lehmann , Rentamtmann in Neckar-

bischossheim,
Heinrich Müller , Waldhüter in Neckar -

bischossheim,
Heinr . Hönig , Waldh . in Neckarbischossheim,
Friedr . „ „ „ „
Joy . Christ . Arnold , Landw . in Epfenbach,
Joh . Georg Helfrich, „ „ „
Heinrich Baumgärtner , Jagdaufseher in

Reichartshausen ,
Alois Jörger , Kaufmann in Heidelberg ,
Joh . Ludw . Leucht, Jagdanss . in Hoffenheim ,
Georg Weiß , Jagdaufseher in Neivenstein ,

Sinsheim , den 27 . März 1897 .
Großh . Bezirksamt :

Keim.

Benedikt Pseffer , Wirt in Neckarsulm,
Großh . Oberförster Faber in Sinsheim ,
Friedrich Seitz , Müller in Jttlingen ,
Wilhelm Brenner , Müller in Jttlingen ,
Karl Schleyer , Waldhüter in Treschklingen,
Albert Stahl , Förster in Ehrstädt ,
Adam Schneider , Waldhüter in Ehrstädt ,
Eduard Schweizer , Gypsermstr . in Heilbronn ,
Freiherr Ernst von Gemmingen , Major in

Stuttgart ,
Freiherr Franz von Degenfeld , Rittmeister

a . D . in Ehrstädt ,
Oswald Leis , Landwirt in Bargen ,
Simon Jiegler , Accisor „ „
Karl Hoffmann , Adlerwirt in Waldangelloch ,
Jakob Widder , Waldhüter in „
Wilhelm Würfel , Ratschr . in Steinsfurth ,
Freiherr August von Gemmingen in Mi¬

chelfeld ,
Jakob Seeburger , Jagdhüter in Michelfeld,
Karl Deser , Privatier in Wollcnberg .

Formular II .
Johann Fritz , Landwirt in Helmstadt ,
Freifrau von Degcnfeld in Ehrstädt ,
Wilh . Eberlein , Gemeinderat in Waibstadt ,
Ludwig Link, Schreiner „ „
Hermann Kaiser , Metzger „ „
Großh . Salineninspektor Wilhelm Laub in

Rappenau ,
Wilhelm Hagmaier , Gemeinderat in Wald¬

angelloch,
Adolf Mojat , Apotheker in Sinsheim ,
Karl Lang , Kaufmann in Hilsbach,
Adolf Belz , Wirt in Reihen .

Bekanntmachung .
Die Festsetzung der Beiträge zur Feuerversicherungs¬

anstalt pro 1897 betr .
Nr . 8417 . Die Gemeinderäte des diesseitigen Amtsbezirks werden unter Hin¬

weisung auf die Bekanntmachung Gr . Ministeriums des Innern vom 15 . März d . I .
— Staatsanzeiger Nr . XI — angewiesen , sofort in den den Gemeinden zugehenden
Feuerversicherungsbeiiragstabellen die Umlagen unter Berücksichtigung der Bestimmung
des § 32 Abs. 3 der Jnftr . III zum Feuerversichcrungsgesetz genau zu berechnen und
die Tabellen sodann binnen 8 Tagen wieder hierher einznfenden .

Wir machen besonders daraus aufmerksam , daß die Gemeinde Diihren der H.
Beitragsklasse mit 11 Pfennig , die Gemeinde Hoffenheim der III . Beitrags¬
klaffe mit 13 Pfennig , alle übrigen Gemeinden und abgesonderten Hofgemarkungen
dagegen der I . Beitragsklasse mit 8 Pfennig Beitrag von 100 Mark Bersicherungsan -
schlag angehören .

Sinsheim , den 1 . April 1897 .
Großh . Bezirksamt :

Keim.

Bekanntmachung .
Die Errichtung einer Schlachtstätte durch

Johannes Bentz in Kirchardt betr .
Nr . 8075 . Schwanenwirt Johannes Bentz in Kirchardt beabsichtigt

auf dem Gartengrundstücke seines in Kirchardt gelegenen Anwesens (Lager¬
buch Nr . 75 a ) eine Schlächterei zu errichten .

Gemäß Z 16 Gewerbeordnung und § § 10 ff der Vollzugsverord¬
nung dazu vom 23 . Dezember 1883 bringen wir dieses Vorhaben zur
öffentlichen Kenntnis mit der Aufforderung , etwaige Einwendungen bei
uns oder bei dem Gemeinderate Kirchardt binnen 14 Tagen vom Ablauf
des Tages an vorzubringen , an welchem diese Nummer ves Amtsblattes
ausgegeben wurde , widrigenfalls alle nicht auf privatrechtliche » Titeln be¬
ruhenden Einwendungen als versäumt gelten .

Während der Einspruchsfrist liegen Plan und Beschreibung des Unter¬
nehmens auf der diesseitigen Kanzlei und auf dem Rathaus in Kirchardt
zur allgemeinen Einsicht auf .

Sinsheim , den 1 . April 1897 .
Großh . Bezirksamt :

Keim .

Bekanntmachung .
Nr . 8223 . Auf dem Schopfenhof , Gemeinde Allfeld (Amts Mosbach ) ist die

Maul - und Klauenseuche erloschen und in Schriesheim (Amts Mannheim ) ist dieselbe
ausgebrochen .

Sinsheim , den 2 . April 1897 .
Großh . Bezirksamt :

Keim.

Bekanntmachung .
Nr . 8311 . In den Gemeinden Hoffenheim und Michelfeld ist die Maul -

mnd Klauenseuche erloschen .
Sinsheim , den 3 . April 1897 .

Großh . Bezirksamt :
Keim.

Prima seidefreien

Klee -Samen
in keimfähiger Ware empfiehlt billigst

Wilh . Scheeder .

TieiiWWii-8esiH.
Ein ordentliches , fleißiges Mäd¬

chen , welche- schon gedient hat und
kochen kann, wird per sofort gesucht .

Heinrich Frank, Kaufmann . ,

Todes -Anzeige .
Freunden und Bekannten die Trauernachricht , daß es

Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unfern lie¬
ben Gatten und Vater

Karl August Scheidet ,
Tüncher

heute Morgen 1k8 Uhr nach langem , schweren
Leiden in ein besseres Jenseits abzurufen .

Sinsheim , den 6 . April 1897 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Maria Scheidet geb. Wild
nebst Kinder .

Die Beerdigung findet Donnerstag den 9 . d. Mts .,
vormittags 9 Uhr statt .

Dies statt jeder besonderen Anzeige .

Wirtschaftseröffnung u . Empfehlung .
Der Unterzeichnete beehrt sich einem hiesigen und

auswärtigen Publikum die ergebene Mitteilung zu machen,
daß er die Wirtschaft des Herrn Salzgeber in Dühren
übernommen und in bekannter Weise weiterführen wird .

SMT Eröffnungstag Freitag den S . April 1897 . "WE
Fr . Speer .

inem verehrlichen hiesigen und auswärtigen Publikum mache ich die
ergebene Anzeige , daß ich mit Heutigem mein wohlassortiertes

Spezerei- unb knloninlimeii - ßesW ^ Z
eröffnet habe . Gute Waren bei billigsten Preisen zusichernd , bitte ich um
geneigten Zuspruch . Hochachtungsvoll

Sinsheim , 4 . April 1897 . Leonhard Morano ,
Hauptstr . neben dem Gasthaus z . Ochsen.

QQQ

voiplinluiinipli Karl Auf Machfolger
Oscar Lang

Heidelberg Hauptstr . 146
empfiehlt sein Atelier zur Aufnahme von Porträts , Grup¬
pen re . in jeder Art und Größe .

Beste Ausführung . Civile Preise .

)©®®00I000 @@00 @@00I ®00 ®0 ®®0 @®@I0@|
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Echter Oberndorfer

Grassamen
zu Wiesen ,

Grassamen

fkmm

zu Anlagen ,
Carl -Flsclier .

Alle Sorten

Wkraiit-WWll
billiast bei

A . Kaufmann ,
Handelsgärtnerei u . Samenhandlung .

Beim Unterzeichneten
trifft am nächsten Freitag den
8 . d. M . eine Waggonladung

Weih- «. Mein
ein und verkauft direkt
ab Wagen per Liter
von 30 Pfg . an

Max Adler ,

Momadour -Käfe
vorzügliche Qualität empfiehlt billigst

With . Scheeder.

Prima doppelt gekochtes

DM - Leinöl , - Ms
sämtliche

Färb -Waren
( trocken und in Oel gerieben ) , fertig
zum Anstrich , sowie

Karl Steiner ' s preisgekrönte

Fichbodenlacke
IN unübertroffener Güte u . bekannter

Haltbarkeit empfiehlt billigst

Gg . Eiermann .

öei Hugo Seufert .

Miet - , Lehr - und
Dienstverträge

sind zu haben in der Buchdruckerei
von G . Becker in Sinsheim .

WerlehrliiO-Wch.
Ein kräftiger Junge , welcher Lust

hat , die Bäckerei zu erlernen , kann
sofort bei mir eintreten .

Fr . Wagner .



Garten - und Blumen - Samen
empfiehlt
Bit Samen -Handlung

von

Joh . von Hausen
empfiehlt alle Sorten Gemüse -

und Blumensamen in
bester , keimfähiger
Qualität ; ganz beson¬

ders macht sie auf ihre
Kopfsalat -, Runkel¬

rüben - u . Bohnensor¬
tenaufmerksam . Lang¬

jährige Erfahrungen
bürgen für nur gute u . feine Sorten .

Geschäftsgründung 1876 .

Stockfische
frisch gewässerte bei

_
Wilh . Scheeder .

Frailtil-Kereiil ZiilÄem.
An Gaben zur Verlosung zum Bau ei¬

ner Kleinkinderschule sind seit dem 10 . März
weiter eingegangen :

1 . Bei Frau Becker : Von Hrn . Kauf,
mann August Kister in Bamberg 10 vH ,
Ungenannt 3 vH , Frau Kistler 1 Obstser-
vice, Ungenannt verschiedene Gegenstände
mit Brandmalerei .

2 . Bei Frau Carl : Von Frau Keller
Wtw . 4 gehäkelte Kisseneinsätze u . 2 Spitzen
zu Oberleintüchern , Frl . Luise Ganzenmüller
in Wertheim 1 Fensterkissen, Frl . Luise
Baumann 1 Schlüsselhalter , 1 Taschentuch,
behälter , Frau Bezirksgeometer Baumann
3 vH , Frau Ruprecht Wtw . 1 Kinderröck-
chen , Frau Kassier F scher 2 Kompot- Scha-
len , 2 Blechbüchsen zu Kaffee und Zucker ,
V- Dutzend Dessertmesser, 1 Garnitur Kin¬
dergarlengeräte , 2 gehäkelte Deckchen, Frau
Lutz Wtw . 2 Paar Staucher , 1 Markttasche,
Frl . Diener in Pforzheim 1 Theekasten, 1
Handschuhkasten, Frau H - rrmann in Stutt .
gart 1 Bettjacke mit Stickerei , 1 Handleuch-
rer , Frl . Menger in Eberbach 1 Taschen,
tuchbehälter , 1 Stecknaüelkissen, 1 Tinten¬
zeug und 20 vH .

3 . Bei Frau Obersörster Fab er : Von
Frl . Elffe Dörner 1 Unterröckchen , Frau
Laubis sen . 1 Salzfaß von Porzellan , 1
G '.asschale, 1 Brotlörbchen , Frau Bäcker
Morlock 1 Korb , Frl . Sofie Lanrop 1 Ta¬
felaufsatz, 1 gemalter Blumentopf von Por -
zellan , Frau Kaufm . Srierle 3 Regenschirm- ,
Frau Schumb 1 Brotteller , 1 Consekrplatte,
1 Theegedcck mit 6 Servietten , 1 Photo -
graphieständer , Frl . E . Hofmann in Wald -
angelloch 1 Kinderschürzchen, Frl . L . Hos-
manu daselbst 1 Paar Kinderschuhe, Frau
Kausm . Weber 1 Kinderkleidchen, 1 Wand«
mappe , 2 Photographichalter , 1 Körbchen,
Frau Buchbinder Doll 2 Uhrenständer , 2
Tinlengläser , 1 Nähkästchen, 1 Bürstentasche
(Plüsch) , Frau Oberamtmanu Keim 6 Spicl -
teller , Frau Gymiiasiumsdirektoc Kuhn in
Karlsruhe 1 Blumenglas , 1 Beilagplättchen ,
2 Briesbeschwerer , 9 photographische An-
sichten , 1 Blumenvase , Frau Bergdoll 1
gemaltes Notizbüchlein . 1 Garnwinde aus
Guß , Uigenannt 1 Pianinoläuser , Frau
Uhrmacher Sch ck 1 Ueberhandtuch, 1 Brot -
körbchen mit gesticktem Deckchen, 1 Arbeits¬
tischdecke, Frau Oberiugenieur Oberinüller
1 Schreibalbum , 1 Bürstentasche, Frau Io -
sefine Grammelsbacher 1 Kinderkleidchen,
Frl . Luise Schäfer in Freiburg 1 gehäkelte
Schürze , Herr Konditor Lackner 1 Flasche
Nußlrtöc und 10 vH , Frau Pfeuffer sen .
1 silberne Honigdose, 1 silbernen Zahn -
stocherbehälter , Frau Pfeuff - r jun . 1 ge¬
stickte Slaubtuchlasche , 1 Schlununerpuff , 1
silberner Leuchter , Ungenannt 1 gemalter
Photographreftänder , Eugenie Weber 1 ge¬
stickte Bürstenlasche , Frau Bauingenieur
Margstcin in Mosbach 2 mit Blumen gar¬
nierte Wandfächer .

4 Bei Frau Klaiber : Bon Frau
Registrator Gmelin in E .tlingen 1 Bitd , 1
Zuckerdose, Frl . Karol . Frnk in Hoffenheim
2 Bilder . Frl . Kath . Freund 1 Blumen¬
vase , 1 Salzgestell , Frau Sofie Grill 2 vH ,
Frau August Bender ( Stift ) 2 Frau
Heinr . Ritzhaupt 2 vH , Frau Ph . Körber
1 Frau Leonh . Stecher 1 vH 50 ^
Frau Jüngcrt 3 vH , Ungenannt 2 vH , Frau
Messerschmied Lutz 1 R bscheere , 1 Scheere
ml Kette . 1 Krauiyobel , Frau Mart . Brru -

Carl - rischer .

Jlfrriif=
, iliuiicc- nnii fntrrnwarlit

in Hffenvurg
am Dienstag den 1 . Juni 1897 .

Große Verlosung
von 15 Pferden , 42 Kühen und Rindern

unter Ausgabe von 15000 Losen.

Ziehung am 3 . Juni 1897 .
IC Preis des Loses 2 Mark . *W |

Lose sind in allen Losgeschäften und in den durch Plakate kennt¬
lichen Verkaufsstellen sowie bei der Expedition dieses Blattes zu haben .
Wiederverkäufer von Losen erhalten bei direktem Bezug vom Kasiier , Herrn
August Hund dahier auf je 10 Lose ei» Freilos .

Offenburg , im März 1897 . Der Gemeinderot .

Ferner sind Lose ä 2 Mark zu haben bei Carl Götz, Karlsruhe ,
I . F . Laug Sohn , Heddesheim .

Mechnuugs-Aormulare ® .
kÄ

nig 1 Theedose , 6 Stück weiße Taschen-
tücher, Frau Belz in Heidelberg 1 Salzfaß ,
1 Mehlfaß , 1 Wellholz , Frau Metzger Ad.
Gmelin 1 Bücherranzen , Frau Maschinen-
führer Klaiber in Mülhausen (Elsaß ) 20 m
weißes Hemdentuch , Frau Friseur Ziegler
1 Zuckerdose, Frau Hauptl . Rob . Hesch in
Offenburg 5 vH , Frl . Luise Hesch daselbst
1 Brotlörbchen , 1 Servicedeckchen, Frau
Jos . Hertel Wtw . 2 Paar Socken , l Paar
kleine Strümpfe , 1 Paar Staucher , Frau
Zapf 1 Brotkörbchen .

5 . Bei Frau Stadtschr . Laux : Von .Frau
Geometer Schäfer 1 gesticktes Schäfchen ,
1 gehäkeltes Kinderlätzchen, Frau Rentamt -
mann Fleischmann 1 Zuckerschale , 1 Kaffee¬
löffel, 1 Paar Glagehandsche, Graf Götz
von Berlichingen 10 vH , Frl . Leuchen
Schuchmann 1 Arbeitskörbchen , 1 Hand¬
leuchter , 1 Briefbeschwerer , Frau Geh . Re¬
gierungsrat Frei in Karlsruhe 1 Paar ge¬
stickte Pantoffeln , 1 Majolikavase , 1 Notiz¬
block, 1 Notizbuch , gemalt , 1 Briefbeschwerer ,
1 Uhrenhalter , 1 Zeitungshalter , 1 Notiz¬
buchständer , 1 Schmuckschale , Frau Karl
Körber Wiw . 1 <̂ k, Frau Elsässer 1 Obst -
schale , 1 Glasteller , 1 Salzgestell , 1 Flasche
Vanillelikör , Frau Gerber Gg . Stecher 6 vH ,
Frau Luise Haag Wtw . 1 Wlttschastswaage
u . 1 Etagere , Frl . Elisa Betsch 1 Notiztafel .

6 . Bei Frau Scheeder : Von Unge¬
nannt 2 Brotkörbchen , 1 Toilettespiegel , 1
Früchrenschale , 1 Wandteller , Frau u . Frl .
Kloe 2 Etagere , 1 Wandleller , 1 Hand¬
schuhsachet , Herrn H . Gmelin , Lokomotiv¬
führer in Karlsruhe 1 Cigarrenetui , 1 Paar
Hosenträger , 1 Schalriemen , Frl . Anna
Hunkele in Karlsruhe 10 vH , Frau K . Blum
V» Dutzend weiße Taschentücher, 4 Stück
Cravatten , 3 Nachttischdeckchen , 2 T .schdeck -
chen , Frau Wilh . Stieselhöser 4 vH , Frl .
Luise Stieselhöser 1 Bürsten asche , Frau
Gemeinderat Schweir .furth 1 Wiegmesser, 1
doppelteeSalatier , Frau Rechnungsral Trun -
zer in Heidelberg 5 vH , Herr Revisor As -
kani in Offenburg 6 vH , Frl . Askaui da¬
selbst 2 gestickte Deckchen , N . B . 2 vH 60 H ,
Frau Konrad Wickenhäuser 1 gußeisernen
Garnhaspel .

7 . Be : Frau Stadpsc . Schutzmann :
Bon Frau Pfarrer Gilbert in Dühren Kin«
derschühchen, Konfektkörbchen u . 1 Pürsten¬
tasche , Herrn Handelsgärtner Kaiismann 2
Makart -Bouquet , durch Herrn Divstions -
psarrer Bornhüujer in Rastatt von Frau
Bornhäuser , Frau Hofrat Schenk u . Frau
Hauptmann Martini 1 F .schservice , 1 Pho -
tographieständer , 1 Schlummerrolle , 1 Pho -
iographierahme , 1 Schmuckschale , 1 Hut -
bürstche» , 1 Cravatte und 2 Blumenvasen ,
und von Hr » . Volmer 1 Huillier in Silber ,
Frau Psr . Nadler i » Waldangelloch 1 Bild .
Frau Revident Schmidt 1 Arbeitsbeutel , 2
Photographieständer mit Bildern ( Kaiser
und Kaiserin ) , Frau Psr . Bischer in Rohr¬
bach 1 Aschenschale , 1 T >schteppich , 1 Licht¬
schirm, Frl . Auguste Schlick in Baden -Ba¬
den 1 Blumenschale , 1 Blumenübertopf ,
Herrn Kübler Weisert 1 Spülkübel , Frau
Rentmeister Schick 1 Theeseiher in Silber ,
2 Bildchen in Elfenbeinmasse , Frau Wirth -
wein in Karlsruhe 1 Tischlänfer , 1 Staub -
tuchtasche , Frau Psr . Lay uiid Frl . Over -
müller in Karlsruhe 3 Kinderkittele , Frau
Psr . Walther in Keppenbach 2 Pfd . Honig ,
Kinderstrümpschen , Schwammbeutel , Samm -
lung Gedichte, Hrn . Blechner Gebhardt 1
Küchenlampe , Auslaufform , Bundsorm und
Kaffeebüchse, Ungenannt 1 Tintenzeug , Un¬

genannt 1 Bild in Rahme , Frau Ober¬
kirchenrat Gilg in Oberkirch 1 Thecunter -
satz u . 2 Fleischbretichen (gebrannt ) , Brief ,
beschweret: , Nadelkissen , Visitenkarten - Etui ,
Arbeitstasche und Haarnadelkissen , Ungen
3 Einschreibebücher , Hrn . Karl Seufeit 1
Garnwinde , 1 Fleischbrettchen, 3 Stopsku -
g >ln , Frau Kamm 1 Notenmappe , 1 Obst¬
schale , 1 Betttasche und 1 Foulard , Frau
Geistl. Verwalter Buch in Mannheim 1
Spargelservice , und von ihrer verstorbenen
Mutter , Frau Sidler , 1 Tischläuser , Frau
Deubel 1 Shawl , 2 gestrickte Trüler , Hrn .
Psr . Hettinger in Eichtersheim 1 vH , Frau
Medizinalrat Erggelet in Freiburg 5 vH ,
Frau Johann Feiler 4 vH , Frau Anna
Steinmann 1 vH , Frl . Emma Ziegler 1 vH .

8 . Bei Frau Eduard Speiser : Von
Frau Wagner in Heidelberg 10 vH , Frau
Notar Merk ! nger in Neckarbischofsheim 1
Cigarrenbehälter , Frau Stationsverwalter
Ratz 1 Schmuckbecher, 1 Rauchscrvice, 1
Konfektdose, Frau Häffner 1 Carton Brief¬
papier , 1 Bildchen ( Bronceansicht von Hei¬
delberg) , Frau u . Frl . Lichti 1 Teller mit
Glasglocke, Frau E . Speiser 1 Vorleglöffel .

9. Bei Frau Bürgermeister Speiser :
Bon Frau Dekan Frank Wtw . 2 Zierschürze ,
Frau Binchen Heckmauu Wtw . 1 gestricktes
Kinderjäckchen, 1 Schwammbeutel , 1 Brod -
körbchen mit Deckchen , Frau C . F . Haag
in Bruchsal 1 Likölservice , l Tischglocke ,
1 Briesbeschwerer , Frau Theod . Hoffmann
1 Kaffeeservice , Frau Julie und Marie
Gumbel 1 Kaffeeservice, 1 Bundsorm , 1
Salzfaß , 1 Mehlsaß , 1 Betlflasche, sämtliche
Gegenstände emailliert , Frau Expeditor
Knaus Wtw . 1 Handschuhkasten, 1 Lampen¬
schirm , Frau Gerichtsschreiber Häffner Wtw .
2 Blumenvasen , 1 Glasschale , Frau Real -
iehrer Zcpf in Freiburg 1 Schreibtafel mit
Lederetui , 1 Schwammhalter , 1 Löffelkörb-
chen , 2 Tablettdecken, 2 kleine Decken und
2 vH , Frau Seifensieder Neuß Wiw . 1
Schachtel Seife , 2 Btlderbücher , 1 S t !en -
bücklein, Ungenannt 4 gehäkelte Kovfkissen -
cinsätze , Frau Weyer 2 Porzellansiguren ,
Frau Bürgermstr . Speiser 1 wollene Bett¬
decke , 1 Zierschürze , 1 Ledertäschen, l Bild ,
V» Dutzend gehäkelte Seroietteuhalter .

10 . Bei Frau Vogel : Von Geschwister
Bcrgdoll 1 Fruchtschaale , 1 Salatbesteck,
Frau Rich . Vogel 1 Nadelkissen, 1 Deckchen ,
Frau Louis Frank Wtb . 1 Lesepult , ein
Kinderröckchen, Frau Kaufmann Louis
Frank 1 Ueberhandtuch , 1 Waschbeutel,
Eduard Frank Wtb . 5 vH , Frau Ober¬
kirchenrat Zähringer 5 vH , D . Mechler B
Mark , Frau Heinrich Frank 2 gemalte
Teller , 1 Photographieständer (Brandma¬
lerei ) , 1 Taschentuchbehältcr , 2 kleine Ba¬
sen , 1 Körbchen, Photographierähmchen mit
Bild ( Großherzog ) .

11 . Frau Notar Weber : Bon Frau
Notar Reichardt 1 Bücherbrettchen , 1 Deck¬
chen , Frau Bleikcrt 1 Kinderpelzgarnitur ,
1 Kinderjäckchen, Ungenannt 1 Tablett mit
Wasserkrug und 2 Gläsern , Frau Lehrer
Schick Wtw . 1 Waschbeutel, Frau Ochsen¬
wirt Steuerwald 1 Tablett , Frau Post¬
halter Rudi 1 Haussegen , Frau Notar We¬
ber 1 Tischläuser , 1 Kinderröckchen, 1 Asch,
becher , 2 Lätzchen.

Herzlichen Dank allen gütigen Gebern .
Da die Sammlung bis zum 30 . April ge¬
schloffen wird , sind weitere Gaben bis da¬
hin herzlich erbeten .

Ter Vorstand des Frauenvereins .

Weber ' s Carlsbader

Kaffeegewürz
Egsseler & fer4'acao

Koch - u . Ess -Chocolade
in feinster Qualität und eleganter
Packung empfiehlt

Hi . Bossaller .

Nächsten Montag
den 12 . d . Mts .

früh trifft eine Wagenladung

alter 11 . neuer Sein
bei mir ein , wovon ich billigst
vom Wagen aus abgebe.

F . Dörner .

Carbolineum
(gegen Fäulnis , Nässe , Wurmstich
und Hausschwamm rc . ) billigst bei

Gg. Eiermann .

Sicheren Erfolg
bringen die bewährten und hoch - j
geschützten
Kaistr

's Meffeimimz- Caramellkn

sicherstes gegen Appetitlosigkeit, !
Magenweh und schlechtem, ver¬
dorbenen Magen ächt in Packet ,
g. 25 Pfg . bei
Hugo Seufert in Sinsheim ,
Joh . Weber in Neckarbischofsheim .

Feingemahlenen

fortwährend zu haben bei
Müller Brunner

in Eppingen .

Offene Lehrstelle.
Ein braver Junge , der gute Schul¬

zeugnisse besitzt , kann in der Bnch -
druckerei hier als Lehrling eintreten .

G . Becker .

m - Wohnung. 31
Der zweite Stock meines Hau¬

ses ist anderweitig zu vermieten .
Gg . Eiermann , Eisenbahnstcaße .

1^ “ Das Bankgeschäft Carl Hcinze,
Berlin W ., hat der Gesamtauslage unserer
Zeitung eine Beilage , betreffend Berliner
Pserde -Lotlerie , deren Ziehungen am 13.
und 14 . April er . staufinden , beigelegt,
woraus wir unsere Leser hierdurch auf -
merlsam machen.

INdadra-LnSrich ! ,
*£ .25 .

*
feit in Z -mmern mehr , als ein spiegelblanker
Fußboden , der mit Leichtigkeit ausgewaschen
werden kann und die größte Reinlichkeit
darbietet . Wer seine Fußböden m t einem
dauerhaften Anstrich versehen will , dem
können wir die Fabrikate der altrenomier -
ieu Firma O . Fritze & Oo ., Offenbach
B. M bestens empfehlen und verweisen
wir auf den unserer heutigen Nummer bei-
gesügten Prospekt .

Redaktion, Druck und Verlag von 8 . Becker in Sinsheim .
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